
Jahrestreffen der Mitglieder des Elektrotechnischen Vereins (ETV) am 29. Oktober 2011 

 

 

Am Samstag, den 29. Oktober 2011 waren die Mitglieder des ETV (Elektrotechnischer Verein) 

Berlin/Brandenburg bei uns zu Gast. Das Jahrestreffen 2011 führte sie zu uns, da wir seit vielen 

Jahren eine kontinuierliche (auch finanzielle) Unterstützung durch diesen Traditionsverein 

(Gründung 1879, Mitglieder z. B. Werner von Siemens, Lord Kelvin oder Thomas A. Edison) 

erfahren.  

Viele Schülerinnen und Schüler hatten gemeinsam mit ihren Lehrkräften diesen Tag geplant und 

durchgeführt: Ein äußerst schmackhaftes Buffet servierte uns die VoWeKo SAG. Es ist immer 

wieder ein Erlebnis, wenn man solch ausgefallene Gaumenfreuden empfinden darf. In einem 

einstündigen kulturellen Programm präsentierten sich viele unserer Instrumentalisten. Ein 

Ohrenschmaus, der sogar Bravo-Rufe hervorrief. 

Das Kabarett thematisierte sehr treffend das 

Verhalten von Menschen, hier insbesondere von 

Großeltern. Und das passte auch bestens, da  viele 

unserer Gäste gewiss auch längst Großeltern sind. 

Die Theatergruppe inszenierte ein spannendes 

Pendant dazu: Welche Fragen ergeben sich im 

Leben der jungen Generation? Beeindruckende 

künstlerische Darstellungen waren hier zu erleben. 

Die Lehrkräfte aus dem Bereich 

Physik/Technik/Astronomie gewährten 

gemeinsam mit Schülerinnen und Schülern 

Einblick in ihre Arbeit. Die Fachräume waren mit 

experimentellen Anordnungen ausgestaltet worden, die AG Robotik wählte gleich das Foyer für ihre 

kleinen wendigen Akteure, zwei Schüler der Stufe 13 hielten einen einstündigen Vortrag zur 

derzeitigen Unvorstellbarkeit mancher Erscheinungen in der Quantenphysik. Interesse fand 

selbstverständlich auch das Gebäude, sodass ein Rundgang sowie das Besteigen unseres 

Aussichtstürmchen lebhaft genutzt wurde.  

 

Es war ein überaus beeindruckend gestalteter Tag, auch alle Gäste fühlten sich sichtlich wohl und 

bezeugten uns hohe Anerkennung. Meinen ganz herzlichen Dank an alle Mitwirkenden und 

Organisatoren, auch an bemerkenswert viele Eltern, die ihre Kinder an einem Samstag extra in die 

Schule brachten . 

 

 

Rita Lange 

 

 


